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Der steinige Weg
in die 2. Bundesligq
Es wollte eigentlich niemond mehr so recht doron glou-
ben, rund funf Wochen noch Soisonende der Regionol-

ligo stieg unser Herren-Sextett, noch einer sponnenden

Soison und einem Dreikompf mit den Boyreuther Klubs

BG Steiner und FC ols Vizemeister der dritthöchsten Spiel-

klosse mit "Verspötung" noch in die 2. Bundesligo ouf.
Am Mittwoch, 

.12. 
Juni, kom der erlösende Anruf ous der

Fronkfurter Zentrole des Deutschen Tischtennis-Bundes:
"Dqrmstodt verzichtet ouf ein Entscheidungsspiel, domit
können wir Augsburg den Aufstieg grotulieren".
Mit diesen Worten meldete sich Bundesligo-Spielleiter
Klous-Ulrich Meinke bei der Abteilungsleitung. Die Dorm-
stödter woren die letzte Hürde ouf dem Weg noch oben,
denn zum letztmöglichen Termin ('10. Juni) goben der
Zweitligist Eintrocht Fronkfurt und der Zweitplozierte der
Oberligo Ost, Bod Solzungen/Thüringen, ihren Verzicht
ouf dos Stortrecht in der Bundesligo bekonnt. Domit höite
eigentlich die TTF Neuhqusen qus dem Großroum Stutt-

gort, die sportlich obgestiegen woren, in der zweiten
Ligo bleiben dürfen. Doch die Neuhousener hotten schon

vor Wochen ihren Verzicht bekonntgegeben.

Der zweile Plotz zohlt sich ous
Domit kehrt unsere Monnschoft, die, nochdem der Mei-
sterschqftszug schon relotiv früh in Richtung Steiner
Boyreuth obgefohren wor, dos neue Ziel, Rong zwei,
konsequent verfolgte und zu keiner Zeit ous den Augen
verlor, noch dreiiöhriger Zugehörigkeit zur Regionolligo

wieder in die 2. Bundesligo zurück.
lnzwischen hot diese Ligo ledoch einen höheren Stellen-

wert. Bis zum Jqhre 1988 spielten 40 Klubs in vier Ligen

(Nord, West, Südwest, Süd). lnzwischen, noch der Neu-
gliederung, kömpfen nur noch 22 Mqnnschoften in zwei

Gruppen (Nord und Süd) ols direkter Unterbou zur Elite-

klosse, der ersten Bundesligo (10 Teoms), um die Punkte.

lm Rohmen der Neueinteilung fiel unsere Monnschoft in

der Sqison 1987188 dem Ausleseprozeß zum Opfer.
Noch Rong sieben in der Schlußtqbelle verpoßte mon

sehr knopp die neue Zweitklossigkeit und wor nqtürlich
grenzenlos enttöuscht, forton mit der neugegründeten
Regionolligo vorlieb nehmen zu müssen.

lst der Aufstieg ein Risiko?
Es stellt sich nun die Froge, ob der überroschende Auf-
stieg in sportlicher und/oder finqnzieller Hinsicht für uns

ein Abenteuer bedeutet, ouf dos mon sich vielleicht bes-

ser nicht eingelossen hatte. Sportlich sehen wir die Situo-

tion durchous reolistisch. Do bereits om 3.l. Moi die

Wechselfrist obgeloufen wor, hotten wir keine Moglichkeit

mehr, noch Verstörkungen Ausschou zu holten. 
-Bei 

der
zweifellos großen Spielstörke der Ligo müssen w_ir unsere
gonzen Kröfte ouf den Klossenerhqlt konzentrieren. Do in
der Elfer-Ligo nur zwei Teoms obsteigen müssen, sind wir
durchous optimistisch, dieses Ziel quch zu erreichen.
Voroussetzung ist notürlich, doß der Koder unter dem
neuen Spielertroiner Helmut Grob Woche für Woche
hort on sich orbeitet und wir in den Heimspielen ouch die
entsprechende Unterstützung unserer Fons erholten. .Do

mehr Spitzensport geboien wird, laßt sich der Zuschouer-
stomm sicher ouch ous den Reihen des Postsportvereins

und seiner rund 2.600 Mitglieder erhöhen.
Wos die finqnzielle Seite ongeht, ist der Soison-Etot ge-

siched. Zum einen werden die bisherigen Sponsoren dem
Tischtennissport treu bleiben, zum onderen kommt ein ge-

wichtiger Förderer hinzu. Dqs Post-Unternehmen Telekom
konzentriert sich bei seinen Sponsoring-Aktivitöten ouf
den Spitzensport. Dobei werden ouch die Postsport-

vereine in deg Gesomtkonzept mii einbezogen. Der Ein-

stieg erfolgt dobei ieweils ob der zweithöchsien Klosse.

Wos für die Augsburger Tischtennisspieler besonders er-
freulich ist: Bei entsprechenden Leistungen konn dos En-

gogement von Telekom durchous löngerfristig ongelegt
sein.

Die neue Zweitligo Monnschoft
lm Vergleich zur vergongenen Sqison in der Regionolligo
hoben wir zwor Jürgen Uwiro verloren, (er wechselte
zum Oberligisten Boyern München), ober mit Helmut
Grob vom Bundesligisten ATSV Soorbrücken einen promi-
nenten Neuzugong erhqlten. Ansonsten wird die Monn-
schqft unveröndert bleiben. Dos bedeutet, der Zweitligist
Post SV spielt neben Grob mit dem Chinesen

Zhihoo Shi, Gerd Richter, Christion Herbst und Dieter
Voigt. Die Position sechs nimmt Reinhold Berger ein,
eventuell erhölt ober ouch dos 13-iöhrige Tolent Florion
Koindl ous Dillingen eine Chonce.

?*, /r.^-o,.e
Peter Schnoos Abteilungsleiter



Eine
modische
Brille zu
tragen ist
viel mehr,
als nur
aus der
Not eine
Tugend zu
machen.
Denn mit
einer
Brille
sieht man
besser
und...
man sieht
besser
aus.
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Die 2. Bundesligo Gruppe Süd
mit verändertem Gesicht
Der Post SV Augsburg setzt sich den Klossenerholt
zum Ziel.

Mit stork veröndertem Gesicht geht die 2. Bundesligo,

Gruppe Süd, in die vierte Soison seit der Neugliederung
und die erste gesomtdeutsche - und mit elf stott bislong
zehn Mqnnschqften.

Den Plotz des Erstligooufsteigers TTF Ochsenhousen, der
von der Regionolligo direkt in die Eliteklosse durch-
mqrschiert ist, nimmt ols Erstligo-Absteiger der frühere
Europopokolsieger und longiöhrige Bundesligist

SSV Mqrtelo Reutlingen ein. Die Acholmstödter konnten
den Abgong ihres prominentesten Aushöngeschildes Peter

Stellwog nicht verkroften, peilen ober gleichwohl den
direkten Wiederoufstieg on. Eine Umfroge unter den Mit
konkurrenten dröngt sie denn ouch eindeutig in die
Fovoritenstellung. Weiß Gott nicht unberechtigt, do dos

SSV-Stommquortett mit Exweltmeister Guo on der Spitze

zusqmmengeblieben ist.

Der Post SV Augsburg durchlebte eine Zitterportie bis

zum Schluß der "Erklörungsfrist", ehe feststqnd, doß er
in der Soison 91192 in der 2. Bundesligo spielen würde.
Zunöchst sogte Eintrocht Fronkfurt der Klqsse ous finon-
ziellen Erwögungen freiwillig ode, donn verzichtete der
ETTV Bod Solzungen ous dem Neu-Bundeslond Thüringen

ous eben diesen Gründen ouf sein Stortrecht. Mithin
hötte der TTF Neuhqusen ols bester Absteiger die Chon-

ce bekommen, die Klqsse zu erhqlten. Doch die Verqnt-
wortlichen ouf den Fildern hotten schon frühzeitig
signolisiert, eine Klqsse tiefer spielen zu wollen. So bekom
plotzlich der Post SV Augsburg ols Vizemeister Regionol-
ligo Süd doch noch eine Chonce. Weitere Neulinge der
Ligo sind der vielfoche Meister und Pokolsieger der Ex-

DDR, TSV Elektronik Gornsdorf, sowie die Meister der
Regionolligen Süd und Südwest, der frühere Erstligist

Boyreuth und die 2. Monnschoft des ATSV Soqrbrücken.

Mon tritt diesen genonnten Monnschoften sicherlich nicht
zu nohe, wenn mqn mutmoßt, doß fur sie dos oberste
Ziel der Klossenerholt sein dürfte. Für den Posl SV

Augsburg gilt diese Feststellung uneingeschrönkt. Einen

schweren Stond durfte diesmol quch die DJK Offenburg
hoben, die in der vergongenen Soison noch mit dem
ousgeglichenen Punktekonto von l8:.l8 und dem
6. Tobellenplotz obschloß. Die Sr;dbodener werden zwor
unter der Leitung ihres chinesischen Troiners Li Susen

sicherlich wieder gut vorbereitet qntreten, müssen ober

ein weiteres Mol ohne Auslönder ouskommen und zudem
den Abgong des süddeutschen Jugend-Einzelmeisters
Morkus Becker verkroften, der zum TTC Esslingen ge-
wechselt ist.

Womit wir schon bei den Fovoriten wären. Die Esslinger

hoben sich nicht nur mit dem Junior Becker verstörkt,
sondern quch mit der bisherigen Nummer 3 der FTG

Fronkfurt, Jochen Koiser, sowie dem lsroeli B. Rozen-

berg. Er ersetzt ols neue Nummer I die "Tischtennis-

legende" Drogutin Surbek. Do können die
Nordwürttemberger den Abgong des Defensivkünstlers

Hortmut Fronk sicherlich verschmerzen. Er vervollstöndigt
dos Reutlinger Quqrtett Yuehuq Guo, Viktor Vetturelli,
Morkus Teichert und Jörg Budzis zusommen mit Peter

Noho, in der Vorsoison Spitzenspieler des Absteigers
Portos Heusenstomm.

Eine "heiße Truppe" schickt ouch der letztiöhrige Tobel-
lendritte TTC Frickenhousen ins Rennen. Der mehrfoche

württembergische Pokolfinolist hot mit Peter Jovurek, bis-

her Vitkovice Ostrovo, einen sehr spielstorken tschechi-

schen Nqtionolspieler verpflichtet. Mit Pedro Pelz (bisher
TTF Neuhousen) und Kqi Pesch (bisher TTF Ochsen-
housen) kommen zwei weitere bundesligo-erprobte Neu-
zugönge hinzu.

Zum erweiterten Fovoritenkreis konn mqn quch den Vor-

lohresvierten ESV Jqhn Kossel zöhlen, der obermqls nicht
zuletzl quf seine zuverlössige Spitze mit Miroslov Bindoc
und Mortin Reese bout, die beide ouch ein gefürchtetes
Doppel bilden.

Unberechenbor, wie Reservemonnschoften nun einmql
sind, ist ouch der TTC Grenzou ll. Mit dem Chinesen

Yiqing Zhong sowie Soscho Köstner, ols größte deutsche
Nochwuchshoffnung, könnten die Westerwölder dos

Zünglein on der Wooge spielen.
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Der Koder des Post SV Augsburg

Alter und neuer Spitzenspieler des Post SV Augsburg ist der Chinese Zhihoo
Shi, der seinen Vertrog um ein weiteres Johr verlöngert hot. Der 3'l-löhrige
gehörte viele Johre long zur Elite seines Londes und wor von 1978 bis l9B2
Mitglied der Nstionolmqnnschoft. Die größten sportlichen E#olge des excel-
lenten Technikers, der im Gegensotz zu den meisten seiner Londsleute nicht
im Penholder-Stil spielt:
1981 (mit Xie Soike und CoiZhenhuo) Mqnnschoftsweltmeister und ein Johr
spöter vierter der Weltrongliste.
Weitere Morksteine seiner Loufbohn sind die Londesmeistertitel im Einzel 

.l978

vnd 1979, Monnschofts- und Einzelsieger bei den Asiqchqmpionships 1980,
Monnschofts- und Einzelsieger der lnternotionolen deutschen Meisterschoften
l9B0 sowie der Europopokolsieg l9BB mit dem TTC Zugbrücke Grenzou.
Verheirotet ist Zhihoo Shi mit der vielfochen Weltmeisterin Coo Yonhuo, die
vier Johre long mit oußergewöhnlichem Erfolg fUr den Erstligoclub VSC

Donouwörth um Punkte kampfte.

Weil er nicht endgültig Profisportler werden wollte, zog es Helmut Grob (23)

wieder zurück in seine olte Heimot. Sechs Johre long spielte der Donouwört-
her unter professionellen Bedingungen mit großem Erfolg beim ATSV Soor-
brücken in der l. Bundesligo, ietzt soll dos Studium (der Betriebswirtschoft)

Vorrong hqben. Dem Post SV steht der Notionolspieler und WM-Teilnehmer
in Dortmund, wo er immerhin die Runde der letzten 64 erreichte, sowohl ols

Spieler ols ouch ols sportlicher Leiter zur Verfügung. Dobei kommt ihm zu-

stotten, doß er sowohl on der Soor ols ouch im Nqtionolteqm unter renom-
mierten Troinern georbeitet hot. Weitere Erfohrungen hot er ols fleißiger und
zielstrebiger Spieler bei Troiningsoufentholten in Chino und zuletzt in Jopon
gesommelt.
Seine größten sportlichen Erfolge:
.l985 

deutscher Jugendmeister im Einzel und Doppel, 
.l989 

vierter Plotz beim
zweiten TOP-.l2-Turnier, I989 deutscher Monnschqftsmeister mit dem ATSV

Soorbrücken, WM-Teilnehmer, '199,l Soorlondmeister im Einzel und südwest-

deutscher Vizemeister im Einzel.
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Die Nummer 3 des Post SV Augs-
burg ist l6 Johre iung und kommt
ous lngolsiodt: Gerd Richter, ok-
tueller boyerischer .Jugendmeister

im Einzel und Doppel und süddeut-
scher Jugendmeister im Doppel
und Mixed. Der öußerst iroinings-
fleißige Gymnosiost gehört zu den
großen Tischtennistolenten im Bun-

desgebiet und belegte 
.l990 

beim
Bundesronglistenturnier der
Jugend, Iop 12, den 4. Plotz und
gewonn bei den deutschen Jugend-
meisterschoften 1991 die Bronze-
medoille im Doppel.

Seit 
,l969 

spielt der heute 32-iöh-
rige Jurist Dieier Voigt Tischtennis.
Als 10-iöhriger kom er zum Post SV

und blieb dem Verein in guten und
in schlechten Zeiten bis heute treu.
Der Kopitön geht in seine 

.l8. 
Soi-

son mit der l. Monnschof1 die
kommende Spielzeit in der 2. Bun-

desligo dürlte nochmols einen Hö-
hepunkt in seiner Loufbohn wer-
den. Sein größter Erfolg wor die
boyerische Meisterschoft 

.l 
982 im

Einzel und im Doppel. lm gleichen
Johr gewonn er ouch zum zweiten-

mol noch 
.l980 

dos Ronglistenturnier um den Boyernschild und wor
so die unumstrittene Nummer I im Freistooi. Der nochmolige Ge-
winn der boyerischen Meisterschoft im Herrendoppel (1983) und
die süddeutsche Vizemeisterschoft im Herrendoppel woren weite-
re herousrogende Plozierungen.

Mit dem ous Louingen stommenden

und zuletzt für den Bezirksligisten
TV Dillingen spielenden Florion
Koindl konnte der Post SV Augs-
burg ein großes Tolenl für seine

Forben gewinnen. Der 13-löhrige
ist der beste Schülerspieler in Süd-

deutschlond, wos er mit dem Titel-
gewinn im Einzel im Februor im

südbodischen Kirchzorten ein-
drucksvoll unter Beweis stellte. Flo-

rion ist Mitglied des Nochwuchs-
koders des Deutschen Tischiennis-

Bundes. Trotz seiner Jugend ist er
schon ochtfocher schwöbischer und neunfocher boyerischer Mei-
ster. Sein bisher größter Erfolg wor erst kürzlich der 2. Rong im
Doppel bei den deutschen Schülermeisierschoften in Berlin.

ln der vierten Soison spielt Christion
Herbst (21) In der l. Monnschoft
des Post SV. Der Moschinenbou-
Studeni on der TU München hot
ouch in der letzten Soison im mitt-
leren Poorkreuz gespielt, wo er mit

einer Bilonz von16 12 ein positives

Ergebnis erzielte. Der boyerische
Ronglistenspieler ist nicht immer
Herr seiner Nerven und sich der
Schwere der Aufgobe in der
2. Bundesligo bewußi.

.l98.I, 
ols sein heutiger Monn-

scholtskomerod Shi in Novi Sod in

Jugoslowien Monnschoftswelt-
meister wurde, kom der heute
30-iöhrige Reinhold Berger vom
TTC Friedberg zum Post SV und ist

seither Stommspieler in der
l. Monnschoft. Der Bezirksmeister

von 
,l990 

wor in der vergongenen
Spielzeit mehrere Wochen verletzt
und konnte desholb vorüberge-
hend nicht mehr die volle Leistung

bringen, so doß ihm eine bessere
Soison zu wünschen ist.

Nicht direkt zum Koder der l. Monnscholt des Post SV zöhlt der
inzwischen 39-löhrige Hons Kehrer. Doch der frühere Erstligospieler
des deutschen Monnscholtsmeisters TTC Alteno ist schon in der ver-
gongenen Soison zweimol eingesprungen, ols Not om Monn wor,
und er hot sich bereiterklört, dies ouch in der Soison 1991192 zu

tun, wenn olle Stricke reißen.
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Wichtig: Die Ware unserer Hersteller
wird ständig mit strengen Maßstäben
von unseren Lebensmittel-Fachleuten
geprüft.
Deshalb bietet NORMA die größt-
mögliche Garantie für Ihren Einkauf.
Nur beste Qualität setzt sich
auf Dauer durch!

I

\

\
o D

1'(
V
V /^\



Unsere G"gner
in der Sqison 1991 192

Mq n nschqftso ufstel I u n g
Plotz I Milon Orlowski Johrgong 1952
Plolz 2 Miroslov Schenk Johrgong 1957
Plorz 3 Gerd-Stefon Weikert Johrgong 1967
Plolz 4lngo Houmer Johrgong '197'l

Plotz 5 Peler Betsch Johrgong 1957
Ploltz 6 Andreos Weikert Johrgong 1973
Platz 7 Uli Schnoppinger Johrgong 1973
PIotz 8 Jürgen Konrod Johrgong 1962

So ison ziel: Mittelfeldplotz

Mq n nschoftsq ufstel I u ng
Plotz I Yuehuo Guo Johrgong 1956
Ploitz 2 Viktor Veturelli Johrgong 1969

Plotz 3 Morkus Teichert Johrgong 1920
Plotz 4 Peter Noho Johrgong 1966
Plotz 5 Jörg Budzis Johrgong 1963
Plotz 6 Hortmut Fronk Johrgong 1958
PlctzT Robert Pesch Johrgong 1971

Soisonziel:
möglichsr direkter Wieder-
oufstieg in die I . Bundesligo
Meisterschoftsrip:
l. SSV Mortelo Reutlingen
2. TTC Frickenhousen
3. John Kqssel

Mo n nschqftsq ufste I I u n g
Plotz I Andreos Decker Johrgong '1963

Plotz2 Achim Stoll Johrgong 1965
Plotz 3 Rolf Neumoier Johrgong 1970
Plctz 4 Georg Winkler Johrgong 1966
Plotz 5 Klous Homm Johrgong 

.1958

Plotz 6 Bruno Lehmonn Johrgong 1965
Plotz 7 Bernd Müller Johrgong 1965

Plotz 8 Mortin Frey Johrgong '1955

Sqisonziel . 7. Plqfz
Meisterschoftstip:
l. SSV Mqrtelo Reutlingen

Mo n nschqftsq ufstel I u n g
Plqtz I Milon Grmon Johrgong 1969
Platz 2 Jürgen Hegenborth Johrgong 1968
Plotz 3 Thomos Wetzel Johrgong 1967

Plolz 4 Peter Engel Johrgong 1954
Plotz 5 Ronny Zwick Johrgong 1926
Plolz 6 Rolond Berg Johrgong 1970
PlolzT Wolfgong Scholer Johrgong 

.1959

Plotz I Günter Ammer Johrgong 1958

Soisonziel: Klossenerholt
Meisterschoftstip:
l. SSV Mortelo Reutlingen, 2. TIC Esslingen,

3. TTC Zugbrücke Grenzqu ll

Mo n nschqftsq ufsle I I u n g
Pfotz I Boris Rozenberg Johrgong 1962
Platz 2 Thomqs Coselitz Johrgong 1970
Plotz 3 Erwin Becker Johrgong 1953
Plotz 4 Morkus Becker Johrgong 1974
Plotz 5 Jochen Koiser Johrgong 

.1971

Platz 6 Andreos Rimpler Johrgong 1966
Plolz 7 Jürgen Auwärler Johrgong '1966

Soisonziel z Plo|z 2 - 4
Meisterschofistip:
l. SSV Mortelo Reutlingen, 2.ITC Frickenhousen,
3. TTC Esslingen

I



Warum nicht diesmal
den Neuen leasen?
O Sprechen Sie mit uns,

wlr sind Fachleute dafür
o markenunabhänglg und Deutschlands große

UnbüfOkfatiSCh Ärröalaaclnrr-flrrrlrlraunouroKraElscn AgtgleaSlng-Gfqppe
O privat oder gewerblich,

Zweltwagen oder Fuhrpark
O ganz gleich, für welches Auto

sie sich entschelden:
wir schneidern lhnen eln
Leasing-Angebot nach Maß

ALD Autoleasing GmbH
N iederlassu ng Augsburg
Neuburger Straße 150 - 8900 Augsburg
Telefon 08211704091 - Telex 533671

ALD

IASSE]{ SIE
AUCH IHR GE1D

KARRIERE IhACHEN
'§7enn 

Sie Ihren Blick in die Zukunft
richten, dann haben Sie mit Sicherheit nicht
nur Ihre berufliche Karriere im Sinn. Sie

erwarten mehr.

Heute etwas vom Leben haben und
gleichzeitig das Morgen finanziell absichern.
Diese einfache Formel bringt es auf den
Punkt.'Wenn Sie dabei mir uns disponieren,
kommt Ihnen das umfassende 

.§Tissen 
un-

serer Anlageberater zugute. Sie profitieren
von allen Möglichkeiten, die unser varian-
tenreiches Angebot an hochwertigen Anlage-
formen bietet. Von hochverzinslichen Spar-

verträgen bis zu ertragreichen'Wertpapieren
oder Anlagen in Zertifikaten, Obligationen,
Aktien und Gold. Das sind beste Perspek-
tiven für Ihren persönlichen Anlage-Erfolg.

Sprechen Sie mit Ihrem Geldberater.
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Unsere G"gner
in der Soison 1991 192

Mo n nschoftsq ufstel I u n g
Plotz I Belo Mesoros Johrgong '1952

Plotz 2 Robert Geyer Johrgong 1965
Plqtz 3 Tobios Beck Johrgong 1974
Plstz 4 Andreos Gehm Johrgong '1968

Plotz 5 Michoel Wehrheim Johrgong 1959

Plolz 6 Morkus Debo Johrgong 1974
PlclzT Helmut Hompl Johrgong 1952
Plotz 8 Axel Schoumburg Johrgong 1970

Soisonziel:Plotz5-8
Meisterschoftstip:
l. TTC Frickenhousen, 2. SSV Mortelq Reutlingen,

3. TTC Esslingen

Mq n nschqftso ufstel I u n g
Plotz I Zong Yiqing Johrgong 1962
Plolz 2 Sqscho Kösfner Johrgong 1975
Plotz 3 Koy-Andrew Greil Johrgong 1973

Platz 4 Anton Stefko Johrgong '1960

Plotz 5 Dieter Buchenou Johrgong 1962
Plotz 6 Mqrkus Fischer Johrgong 1961

PlotzT Michoel Görsch Johrgong 1974
Plotz 8 Lors Britscho Johrgong 1971

Soisonziel:
Plozierung im Mirelfeld
Meisterschoftstip:
l. SSV Mortelq Reutlingen

Mq n nschoftsq ufste I I u n g
Plotz I Miroslov Bindoc Johrgong 1962

Plotz 2 Mortin Reese Johrgong 1968
Plqtz 3 Uwe Krohn Johrgong 1965
Plotz 4 Christion Kolbe Johrgong 1967
Plotz 5 Klous Scherb Johrgong '1961

Plotz 6 Biörn Ungruhe Johrgong 1976
PlatzT Dirk Moyer Johrgong 1967
Plotz 8 Peter lgel Johrgong '1964

Sqisonziel: Plqtz5-8
Meisterschoftstip:
l. SSV Mortelo Reutlingen, 2. ITC Esslingen

Mq n nschoftso ufstel I u n g
Plotz I Josef Cermok Johrgong 1954
Plotz 2 Bernd Buschmonn Johrgong '1967

Plotz 3 Motthios Houstein Johrgong 1965
Plortz 4 Dieter Stöckel Johrgong 1945
Plotz 5 Mirko Helmert Johrgong 1969
Platz 6 Jens Reppe Johrgong 1966
PlofzT Gerhord Lenzer Johrgong '1940

Plqtz 8 Holger Anhut Johrgong 1968

Soisonziel: Klossenerholt
Meisterschoftstip:
l. SSV Mortelo Reutlingen, 2.TTC Grenzou ll,
3. ATSV Soorbrücken ll

Mo n nschqftso ufste I I u n g
Plotz I Petr Jovurek Johrgong '1969

Plolz2 Michoel Krumtünger johrgong 1957
Plotz 3 Reinhqrd Sefried Johrgong 1955
Plotz 4 Pedro Pelz Johrgong 1970
Plotz 5 Koi Pesch Johrgong 1968
Plotz 6 Jochen Seybold Johrgong 1970

Sqisonziel : Mittelfeldplotz
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TERMINPLAN '91

Freitog

Somstog

Somsfog

Sonntog

Sonntog

Somstog

Sonntog

Somstog

30.08.1991

3r.08.1991

14.09 .1991

I5.09.I99I
15.09.1991

06.1 0. r 99r

12.10.1991

r 3. r 0.1 991

02.11.1991

.l9.30 
Uhr

,l6.00 
Uhr

,l6.00 
Uhr

-l9.00 
Uhr

.I0.00 
Uhr

,l4.30 
Uhr

I4.30 Uhr
,l4.30 

Uhr
19.00 Uhr
-l6.00 

Uhr

,l4.00 
Uhr

,l6.00 
Uhr

,l4.30 
Uhr

FTG Fronkfurt- ESVJohn Kossel .....9:5
BG Steiner Optik Boyreuth - TTC Zugbrücke Grenzou ll . . . . . 9:6

ATSV Soorbrücken ll - TTC Frickenhousen . . . .9:6
SSVMortelo Reutlingen - FTG Fronkfurt ......92
TTC Frickenhousen - BG Steiner Optik Boyreuth ........... 8:8

TTC Esslingen - TTC Zugbrücke Grenzqu ll ... . ..... 9:3

ESVJohn Kossel - Posl SVAugsburg..... ......9:7
DJK Offenburg - ATSV Soorbrücken 11..... ........5:9
TTC Esslingen -TTC Frickenhousen ....9:6
BG Steiner Optik Boyreuth - DJK Offenburg ... .. . . . 8:8

! :'h-:-"i"ai i':n.!1;.;.t-!.;n",-l!---- ffi $äiiitä§äffi ,l*iäil[*:xtiifiiiiiräffi... ...:!!!!:-:i
Elektronik Gornsdorf - DJK 6:9

ElektronikGornsdorf. ........9:3

t::i:lii'i6äilnili-qliiii:;*::
14.00 Uhr Elektronik Gornsdorf - BG Steiner Optik Boyreuth. . . . . . . . . . 3:9

DJK OffenburS - TIC Esslingen ......7:9
FTG Fronkfurf - Post SVAugsburg.... ...926
SSV Mortelo Reullingen - TTC Zugbrücke Grenzou ll.. . . . . . .9:5
ESVJohn Kossel - TTC Frickenhousen.. ......8:8
BG Steiner Optik Boyreuth - ATSV Soorbrücken ll

TTC Zugbrücke Grenzou ll - FTG Fronkfurt

TTC Frickenhousen - SSV Mortelo Reutlingen

ESV John Kossel - DJK Offenburg
TTC Esslingen - Elektronik Gornsdorf
ATSV Soorbrücken ll - TTC Esslingen

Elektronik Gornsdorf - ESV John Kossel

SSV Mortelo Reutlingen - DJK Offenburg
FTG Fronkfurt - TTC Frickenhousen

ATSV Soorbrücken ll -
TTC Zugbrücke Grenzou

,l4.30 
Uhr

15.00 Uhr
,l4.00 

Uhr
,l4.30 

Uhr
.l6.00 

Uhr
-l9.00 

Uhr
,l0.00 

Uhr
.l4.30 

Uhr
.l4.30 

Uhr
.l0.00 

Uhr
.I8.00 

Uhr
.l9.00 

Uhr
.l9.00 

Uhr

Sonntog t0.l l.I99I

16.11.1991
17.11.1991

SSV Mortelo Reutlingen - Elektronik Gornsdorf
DJK Offenburg - FTG Fronkfurl

ESV John Kossel - ATSV Soorbrücken ll
TTC Esslingen - BG Steiner Optik Boyreuth

BG Steiner Optik Boyreuth - ESV John Kossel

TTC Frickenhousen - DJK Offenburg

10.00 Uhr
.l4.00 

Uhr
,l4.30 

Uhr
,14.30 

Uhr
,l4.30 

Uhr
,l6.00 

Uhr
-l0.00 

Uhr
Somstog

Sonntog

Somstog

Sonntog

Freitog

Somstog

Somstog

Sonniog

23.11.t99r

24.11.1991

29.11 .1991

30.II.I991

07.12.1991

08.12.1991

-l4.30 
Uhr

,l4.30 
Uhr

.l5.00 
Uhr

.l5.00 
Uhr

18.00 Uhr
19.00 Uhr
.l4.00 

Uhr
,l4.30 

Uhr
,l9.00 

Uhr
,l6.00 

Uhr

16.00 Uhr
-I8.00 

Uhr
.l9.00 

Uhr
,l5.00 

Uhr

TTC Zugbrücke Grenzou ll - TTC

ESV John Kossel - TTC Esslingen

ATSV Soorbrücken ll - SSV Mortelo Reutlingen

FTG Fronkfurt - Elektronik Gornsdorf
Elekfronik Gornsdorf - Post SV Augsburg
FTG Fronkfurt - ATSV Soorbrücken ll

SSV Mortelo Reutlingen - BG Steiner Optik Boyreuth

DJK Offenburg - TTC Zugbrücke Grenzou ll

TTC Esslingen - SSV Mortelo Reutlingen

BG Steiner Optik Boyreuth - FTG Fronkfurt

ATSV Soorbrücken !l - Post SV Augsburg
Elektronik Gornsdorf - TTC Frickenhousen

SSV Mortelo Reutlingen - ESV John Kossel

FTG Fronkfurt - TTC Esslingen

Sonntog

Somstog

15.12.1991
21.12^1991

r 4.30 r TTC ik

L2

.l6.00 
Uhr ATSV Soorbrücken ll - TTC Zugbrücke Grenzou Il



TERMINPLAN '92
Somstog 04.01.1992
Sonntog 05.0I.I992

Somstog 11.01.1992

,l9.00 Uhr TTC Zugbrücke Grenzou ll - BG Steiner Optik Boyreuth
,l0.00 Uhr TTC Frickenhousen - ATSV Soorbrücken ll

14.30 Uhr TTC Esslingen - Posl SV Augsburg
]4.30 Uhr ESV John Kossel - FTG Fronkfurt
-I4.30 Uhr DJK Offenburg - Elektronik Gornsdorf
-I6.00 Uhr BG Steiner Optik Boyreuth - TTC Frickenhqusen
.I6.00 Uhr ATSV Soorbrücken ll - DJK Offenburg
,l9.00 Uhr FTG Fronkfurt - SSV Mortelo Reutlingen

Sonntog 12.01.1992 14.30 Uhr TTC Zugbrücke Grenzou ll - TTC Esslingen

Somstog O1.02.1992 ,l8.00 Uhr Elektronik Gornsdorf - ATSV Soorbrücken ll

Sonntog 02.02.1992
19.00 Uhr SSV Mortelo Reutlingen - Post SV Augsburg
,l4.30 Uhr TTC Frickenhousen - TTC Esslingen
.l4.30 Uhr ESV John Kossel - TTC Zugbrücke Grenzou ll
,l4.30 Uhr DJK OffenburS - BG Steiner Optik Boyreuth
'l 6.00 Uhr BG Steiner Optik Boyreuth - Elektronik Gornsdorf
.l9.00 Uhr DJK Offenburg - ESV John Kossel
.I4.30 Uhr TTC Esslingen - DJK Offenburg
14.30 Uhr TTC Zugbrücke Grenzou ll - SSV Mortelo Reutlingen

Freitog 28.02.1992 18.00 Uhr Elektronik Gornsdorf - TTC Esslingen

Sonntog 15.03. r 992

'I 9.00 Uhr SSV Mortelo Reutlingen - TTC Frickenhousen
,l5.00 Uhr FTG Fronkfurt - TTC Zugbrücke Grenzou ll
,l6.00 Uhr ATSV Soorbrücken ll - BG Steiner Optik Boyreuth

19.00 Uhr TTC Zugbrücke Grenzou ll - Post SV Augsburg
,l0.00 Uhr TTC Frickenhousen - FTG Fronkfurt
.l4.30 Uhr DJK Offenburg - SSV Mortelo Reutlingen
.l4.30 Uhr ESV John Kossel - Elektronik Gornsdorf
.l4.30 Uhr TTC Esslingen - ATSV Soorbrücken ll
,l6.00 Uhr ATSV Soorbrücken ll - ESV John Kossel
,l6.00 Uhr BG Steiner Optik Boyreuth - TTC Esslingen
.l8.00 Uhr Elektronik Gornsdorf- SSV Mortelo Reutlingen

.l5.00 
Uhr

Somstog

Sonnlog

08.02,r 99-l

09.02.1992

Sonntog 01.03..l992
Somslos 14.09.1992

Somstog 21.03.1992

,,§gpntag;,, ,., fif,r0§,. I.992.,;,;;;;;.; .

Somstog 28.03.1992

29.O3.1992

04.04.1992

Sonnlog

Somstog

Elektronik Gornsdorf - FTG Fronkfurt

SSV Mortelo Reutlingen - ATSV Soorbrücken ll

TTC Frickenhousen - TTC Zugbrücke Grenzou ll

DJK Offenburg - Post SV Augsburg
ESV John Kossel- BG Steiner Optik Boyreuth

ATSV Soorbrücken ll - FTG Fronkfurt

BG Steiner Optik Boyreuth - SSV Mortelo Reutlingen

TTC Frickenhousen - ESV John Kossel

.l8.00 
Uhr

,l9.00 
Uhr

.l9.00 
Uhr

I4.30 Uhr
,I4.30 

Uhr
.l6.00 

Uhr
.l6.00 

Uhr
-l9.00 

Uhr

Freitog

Somslog

Sonntog

Somstog

10.04.1992
11.O4.1992

12.04.1992
25.04.1992

r 4.30 TTC Zugbrücke Grenzou ll - DJK Offenburg
.l4.30 Uhr TTC Esslingen - ESV John Kossel

19.30 Uhr TTC Esslingen - FTG Fronkfurt

I6.00 Uhr BG Steiner Optik Boyreuth - Post SV Augsburg
.l4.30 Uhr TTC Zugbrücke Grenzou ll - ATSV Soorbrücken ll
.l4.30 Uhr ESV John Kossel - SSV Mortelo Reutlingen
-I8.00 Uhr Elektronik Gornsdorf - TTC Zugbrücke Grenzou Il
-I9.00 Uhr FTG Fronkfurt - BG Steiner Optik Boyreuth
-l9.00 Uhr SSV Mortelo Reutlingen - TTC Esslingen

r**##; li1iiirii'*##äii"ä#jiffi räi:'t,*!!fitr$r,riliffi*§.l4.30 Uhr DJK OffenburS - TIC Frickenhousen

Sonntog 03.05.1992
.l0.00 Uhr TTC Frickenhousen - Elektronik Gornsdorf
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lhr BMW-Händler
im Westen von Augsburg

Partner für individuellen Service

Unser Leistungsangebot für Sie und lhren BMW:

Neuwagen + Gebrauchtwagen
Leasing, Finanzierung

Ku ndend ienst, Auspuffsofortd ienst
Unfallinstandsetzu ng mit Celette-Richtbank

Abschleppdienst fü r B MW-Fahrzeuge

§ 29 Abnahme im Hause
Fah rzeugum bauten, Spoi ler, Tieferleg u ng

Sportfahnruerk mrt Breitreifen und Alufelgen
Stoßdäm pfer- u nd Bremsen prüfstand

optische Achsvermessu n g

Drexllzi egler^o
Vertragshändler Neusäß s 08 21148 40 04
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Mit der Telekom zu Spitzenleistungen:
Telekom Sportsponsoring

Nach der Postreform muß sich die Telekom, das größte Telekommunikations-Unter-
nehmen Europas, als eigenständiges und unabhängiges Unternehmen profilieren und
im Wettbewerb behaupten. Dabei bedient sie sich im Rahmen des Marketing-Mix
auch des Sponsoring.

Mit ihren Sportsponsoring-Aktivitäten stellt sich die Telekom als wettbewerbs- und
zukunftsorientiertes Unternehmen dar. Ziel ist es zum einen, den Sport in Deutsch-

land zu fördern, zum anderen aber auch, den Bekanntheitsgrad der Telekom durch
das Image und die Erfolge der Aktiven und Mannschaften zu erhöhen. Das

Sponsoring-Engagement der Telekom beruht somit auf Leistung und Gegenleistung.

Mit dem Sponsoring von bedeutenden internationalen Sportveranstaltungen und be-

kannten Spitzensportlern profiliert sich die Telekom nicht nur nach außen, sondern

auch nach innen und verstärkt so bei den eigenen Mitarbeitern das "Wir-Gefühl".

Im Rahmen ihres Engagements im Sportsponsoring fördert die Telekom auch be-

sonders erfolgreiche Postsportvereine, wie den Tischtennis-Bundesligisten Post SV

Augsburg. Weitere geförderte Postsportvereine stammen aus den Bereichen Basket-

ball (Karlsruhe), Handball (Schwerin), Volleyball (Berlin) und nochmal Tischtennis
(Mülheim). Diese Vereine spielen alle in der ersten oder der zweiten Bundesliga.

Eine wichtige Rolle im Sportsponsoring der Telekom fällt der Leichtathletik und
dem Radsport zLt. Als Mitglied im Team Olympia unterstützt die Telekom die neue

gesamtdeutsche Olympia-Mannschaft, die bei den Olympischen Spielen '92 in
Albertville und Barcelona erstmals seit über 25 Jahren wieder gemeinsam auftritt.

r.il::lt .,"r'

.n§,.§

Der Amtsvorsteher der Telekom Augsburg, Dipl.lng. Gerhard Nirschl, Spielertrainer
lungsleiter Peter Schnaas anläßlich der Pressekonferenz des neuen Hauptsponsors am

.§
§

Helmut Crob und TT-Abtei-
20.9.1991 in Augsburg.

M
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Ein preiswertes, persönliches Geschenk:

§DW

Nie mehr Einladungen oder Danksagungen selbst schreiben -
ab DM 6,- können Sie sich jetzt
Ihre eigenen Karten drucken !

{)

nderlelSEi- Ki cht

Druckautomatön
Visitenkarten Geschäftskarten
Einladungen Hochzeitskarten
Danksagungen 

zsstück DM

Karstadt, Augsburg, Bgm.-Fischer-Str. 6-10
Handelshof Neusäß, Haupteingang
Handelshof Königsbrunn, Haupteingang
Photo-Life, Univiertel, S.-Idler-Str . 24c (Arkadenho0

SB-Druckautomaten GmbH - 8902 Neusäß - Benzstraße 13
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Dqs wqr die Soison 1990191: Vorrunde

September'90

.l5. 
Mit einem unerwqrtet kloren 9:2 Heimerfolg über den
stork eingeschötzten TTC Weinheim verlief der Soison-

stort für dos Post-Teom sehr erfolgreich. Abteilungslei-
ter Peter Schnoos wor om Tog seines 5'l . Geburtstoges
von der Leistung seiner Truppe sehr ongeton. Nur Neu-
zugqng Jürgen Uwiro gegen den Nigerioner Froncis Sule

und Reinhold Berger gegen Abwehrer Gössler goben ie
einen Punkt ob.

Okrober'90

6. Die Auswörfsspiele im "Ländle" brochten vier weitere
Punkte. Die Ergebnisse von 9:4bei der SpVgg. Ludwigs-
burg und von 9:3 bei der GTV Hohenocker töuschten
dorüber hinweg, doß bis Mitte der Portie erheblicher
Widerstqnd zu überwinden wor. Überroschend wor die
0:2 (20222,20:22\ Niederloge des Chinesen Zhihoo Shi

gegen den Hollander Hermonn Hopmon. Der 1S-iöhrige
Gerd Richter, in der Woche zuvor fünfter beim boyeri-
schen Ronglistenturnier der Herren, kom mit seiner kon-
zentrierten Spielweise zu vier Siegen.

I3. lm zweiten Heimspiel gegen die Reserve der DJK Offen-
burg zeigten sich die "Postler" von ihrer besten Seite:

Bei dem kloren 9:1 ging lediglich ein Doppel verloren.

27. lm ewig iungen Duell mit dem TSV Milbertshofen ging
es erstmols so richtig zur Soche. Die Reserve des ober-
boyerischen Erstligisten gob zumindest bis zum Zwischen-
stond von 5:4 den erwortet schweren Gegner qb. Bis

dohin mußten die Post-Anhönger um ihre Monnschoft zit-

tern. Die Niederlogen von Christion Herbst gegen
"Ricci" Schneider und von Reinhold Berger gegen "Mil"-
Senior Wilfried Kinner woren nicht gonz progromm-
gemöß. Shi, Richter und Voigt blieben verlustpunktfrei;
Jürgen Uwiro krönte seine bisher beste Soisonleistung mit
einem Sieg gegen seinen Freund Andreos Krömer.

November'90

,I0. 
Am siebten Regionolligo-Spieltog stond dqs oberfrönki-
sche Lokolderby zwischen den Erzrivolen Steiner und
FC Boyreuth im Vordergrund des Geschehens. ln einem
ousgeglichenen Motch gewonn die Orlowski-Truppe mit
9:7 und blieb mit l4:0 Zöhlern on der Tobellenspitze.
Unsere Monnschoft tot sich gegen den ASV Eppelheim
schwer, gewonn iedoch im Schlußspurt 9:4. Der Sieg

bedeutete bei l2:0 Punhen den 2. Tobellenplotz.

24. lm Duell zweier Titelonwörter trennte mqn sich vom FC

Boyreuth mit einem 8:8 Unentschieden. Trotz des Teil-

erfolges on fremden Tischen ließen unsere Aktiven noch

der Portie die Köpfe höngen. "Wir hoben heute nicht
einen Zähler gewonnen, sondern verloren. Eigentlich hot-
ten wir olle Trümpfe in der Hond", meinte Kopitön Die-

ter Voigt. Dos noch ungeschlogene Duo Zhihoo Shi und
Jürgen Uwiro unterlog den Polen Molendo/Woznico mit
20:22 im dritten Durchgong recht unglücklich. Seine

Klosse demonstrierte der frühere Mo nnschoftsweltmeister

Shi, ols er den polnischen WM-Teilnehmer von 
.l989 

in

Dortmund, Pietr Molendo, klor besiegte. Der Spitzen-
monn bildete mit Gerd Richter und Dieter Voigt eine Ach-
se, die zusommen sechs Einzelpunkte sommelte.

Dezember '90

l. Noch dem ersten Verlustpunkt wollten die Schützlinge
von Spielertroiner Shi weiter im Rennen bleiben. Die Be-

gegnung Post SV Augsburg - SV Neckorsulm ist meist

nichts für schwoche Nerven. So wor dos quch om l. De-
zember, ols unser Sextett mit 9:7 dos bessere Ende ge-
rode noch für sich beholten konnte. Vor 

.l50 
Besuchern

leistete sich Shieine Niederloge gegen Neckorsulm Num-
mer zwei, Steffen Krömer. Altmeister Hons Kehrer, nur
noch für den Notfoll ouf der Rongliste, vertrot den ver-
letzten Berger glönzend und bezwong Benz.

.l5. 
Dos Vorrundenfinole begonn mit dem problemlosen 911

beim Tobellenvorletzten TV Hilpoltstein. Togs dorouf ging
es donn in Boyreuth um die Holbzeitmeisterschoft. Die

Truppe von Monoger Peter Schnoos hotte sich gegen die
fqvorisierte BG Steiner bei optimolem Spielverlouf ein

Remis ousgerechnet. Die Plöne der Augsburger wurden
vom Gostgeber schon früh durchkreuzt und om Ende

stond eine enttöuschende 3:9 Niederloge. Wöre nicht
die Spitze mit Shi und Uwiro gegen die Tschechen

Orlowski/Dvorocek völlig leer ousgegongen, hötte die
Chonce quf eine Punkteteilung durchous bestonden. Do
bei 3:8 Herbst und Voigt bereits gewonnen hotten, fehl-
te Richter der Gewinn des dritten Sotzes gegen Weikert
zur 6:8 Resultotsverbesserung.

L7



Eine der besten Adressen
für Möbelkäufer

atlgust rhtlma

Auf fast 3000 qm Ausstellungsfläche zeigen wir Ihnen

die ganze Vielfalt preiswerten Wohnens.
: Wann besuchen auch Sie uns ganz unverbindlich? :

Feinmechanik
Verzahntechnik

Apparatebau
Wirbelsintertechnik

I

I

Kurt Hacker
Gutenbergstraße 15
8902 Neusäß Telefon 462008
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Dos wqr die Sqison 1990191: Rückrunde

Jonuor '9I

24. Durch den 9:5 Sieg in München schroubte der Post SV

Augsburg sein Punktekonto zu Beginn der Rückrunde ouf
.l9,3. 

Über die Zwischenstände 3:l für Milbertshofen,
donn 4:4 feierte mon einen Sieg, der erst noch horter
Gegenwehr des Gostgebers in der Georg-Apfelbeck-
Sportholle zustonde kom. Ein Aktivposten wor Christion

Herbst mit Erfolgen über Rolqnd Schreiner und Mortin
Schouer.

Februor '91

2. In einer Portie, die in puncto Sponnung und Drqmqtik
der Hinrunden-Begegnung (8,8) in nichts nochstond, un-

terlog der Post SV dem FC Boyreuth zu Hquse mil T:9

und mußte domit den zweiten Plotz on die Wognerstöd-
ter obgeben. Die Überroschung des Toges wor die

erste Punktspielniederloge von Kopitön Dieter Voigt
gegen Mortin Deffner. Pech für Augsburg wor, dqß
Uwiro eine 17:12 Führung im dritten Sotz gegen Poul

Link nicht nützen konnte. Nqch dem Verlust des Top-

Spiels wor die Hoffnung, noch zu Steiner Boyreuth ouf-
schließen zu können, quf ein Minimum gesunken.

März '91

Noch vier Wochen Pouse und der neuen Zielsetzung,

Rong zweiom Soisonende, folgte in Boden-Württemberg

ein hortes Sttlck Arbeit. Die schwöbisch-bodischen Rivo-

len in Eppelheim und Neckorsulm woren fost gleichwer-
tig. ln Eppelheim (9:6) bot der dortige Spitzenspieler

Joseph Broun gegen Shi eine exzellente Leistung und

nohm Revonche für die Hinspielniederloge. ln Neckors-

ulm gegen die Werz-Truppe überrogte donn wieder Shi.

Am nöchsten Regionolligo-Spieltog kom der Post SV zu

einem ungeföhrdeten Erfolg gegen den Aufsteiger

GTV Hohenocker. Lediglich Richter und Berger verloren

ie einen Zöhler.

Zum Schlogerspiel gegen die BG Steiner Boyreuth wo-
ren rund 50 Fqns per Bus ongereist und sorgten mit den

etwo 200 Augsburger Zuschouern für eine stimmungs-

volle Kulisse. ln einer von Begeisterung getrogenen At-
mosphäre gewonn der Post SV gegen den bis doto
verlustpunktfreien BG Spitzenreiter 9:7 und kehrte nqch

dem überroschenden Remis des FC Boyreuth in Hohen-
ocker ouf den zweiten Tobellenplotz zurück.

2.

16.

23.

April '91

6. Einen schworzen Tog erlebte die Truppe gegen einen
hochmotivierten Gegner, für den es im Prinzip um nichts

mehr ging. Der glönzend oufgelegte TTC Weinheim ge-

wonn mit 9:6 und brochte den Augsburgern die dritte
Soisonniederloge bei. Dos erklörte Ziel blieb qber wei-
ter die Vizemeisterschoft, do sich im Oberfronkenderby
Steiner Boyreuth gegen den FC durch ein 9:5 proktisch

den Regionolligotitel sicherte.

13. Dos 9:2im vorletzten Heimspiel gegen den TV Hilpolt-
stein wurde souverän herousgespielt. Die vom Abstieg

bedrohten Mittelfronken hotten sich vier bis fünf Gegen-
punkte ousgerechnet, brochten es durch Ehret/Roiner
Frisch und den 2:l Erfolg von Roiner Frisch gegen Jür-
gen Uwiro qber quf nur deren zwei.

2.l. ln Kqufbeuren verteidigte dos Trio Zhihoo Shi, Gerd Rich-

ter und Jürgen Uwiro den 1990 gewonnenen boyeri-
schen Tischtennispokol erfolgreich. lm Finole gelong
gegen den frischgebockenen Zweitligooufsteiger Steiner

Boyreuth ein schöner 5:4 Erfolg.

20. Am vorletzten Spieltog gewonn dos Post-Sextett in der
Stqmmoufstellung gegen die DJK Offenburg ll 9:2 und

log weiter um einen Zahler besser ols der Dritte,

FC Boyreuth.

Moi'91

Zum Sqisonschluß sprong für Urlouber Reinhold Berger,

wie schon in der Vorrunde gegen Neckorsulm, noch ein-
mol Altmeister Hqns Kehrer ein. Der Post SV leistete sich

im letzten Regionolligospiel keinen Ausrutscher mehr. lm
Gegenteil: Souverön sicherte sich dos Voigt-Teom mit

einem 9:l Sieg über die Spielvereinigung Ludwigsburg

den, wie sich etwo einen Monot spöter herousstellen soll-

te, so wichtigen zweiten Tobellenplotz.

Beim süddeutschen Pokolfinqle wqren in der Augsbur-
ger Sportholle der Berufsschule Vl bei den Herren der
TTC Weinheim (Boden), TfS Hofweier (Südboden),

SV Neckorsulm (Wurttemberg), TSV Elektronik Gornsdorf
(Sochsen) und der Post SV Augsburg ols Gostgeber om

Stort. Unser Trio gewonn dos Vorspiel gegen den viel-
fochen DDR-Meister qus der Nöhe von Chemnitz mit 5:l
und gegen Hofweier ebenfolls 5:1. lm Finole unterlogen

Shi, Richter und Voigt dem SV Neckorsulm knopp mit 4:5.

4.

il.
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Wenn's um

IeGrns
geht dcrnn...

8900 Augsburg unten crm Perlclchberg

Bei Sportverletzungen:
o Handgelenkbandagen
o Ellenbogenbandagen
o Knöchelbandagen
o Kniebandagen
o Bruchbandagen

o Elastische Binden
o Leibbinden
o Gummistrümpfe
o Medima-Gesundheitswäsche
. adidas-Spezialschuh,,adimed Stabil"

zur besseren Stützung des oberen Sprunggelenks

--t-ffi,
direkt vom Sanitätshaus

8900 Augsburg-Göggingen . Klausenberg 30 Telefon O821l9O07-0
8904 Friedberg Herrgottsruh-Straße 6 Telefon O8211609372
8960 Kempten/Allgäu Bahnhofstraße 42 Telefon 0831121035

GmbH

Jeweils eigene
Parkplätze

Alle Kassen

ERESTHER+[UNE

Wir danken den Interessenten, die uns

mit ihren Anzeigen das Erscheinen dieses

Programmheftes ermöglichten.

Bitte berücksichtigen Sie bei lhren Einkc)ufen
und Auftrcigen diese Firmen.
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ii: Meister der UdSSR (1987-89),
,:; lsroelischer Meister 

,l990,

r''.':: > Thomos Coselitz (Nr. 2)

ti;;iir (nC Esslingen). Deutscher
i:i;:rl; Juniorenmeister (Doppel) I990

{ Geehr+:
Dieter Voigt (rechts) wurde onlößlich
des Verbondstoges in Bod Windsheim
vom Vizeprösidenten des Boyer. Tisch-
tennis-Verbondes, Clous Wogner (links),

für sein oußergewöhnlich foires und
sportliches Verholten über viele Johre

A Spitze: Milon Orlowski (BG Steiner Boyreuth),
seit über einem Johrzehnt in der Spitze Europos

hinwe-g mit dem HERMANN-HAAGEN- ,:.,:

GEDACHTNISPREIS 1991 ousgezeichnet. ir,:



ES I$ SCHÜN, VERANIWORIUNG

ZU IRAOE]I

Kinder zu haben, gehört zu den schönsten
Dingen im Leben. Sie aufwachsen zu sehen,
auf sie einzugehen und sie auf das Leben
vorzubereiten, ist eine ständige Herausfor-
derung, die viel Phantasie erfordert.

lhnen eine gute, sorgenf reie Ausbildung
zu ermöglichen, gehört zu den wichtigsten
Aufgaben der Eltern.

Die Voraussetzungen dafür sollten Sie
schon dann schaffen, wenn lhr Sprößling
noch Lokomotivführer oder Entdeckungs-
reisender werden will.

Der sichere Weg zur finanziellen Vorsor-
ge ist regelmäßiges Sparen. Fragen Sie
den 5-Geldberater.

a

Kreissparkasse Augsburg 5
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EIH ATH€N mH enu«Jiuuou /r<zlaunoqr«w H8ffiffiH elzu<«lrrti,,«läl§ rp«zllAt[llA-ll«N 
üril EtJil EII

E Friedrich-Ebert-Straße St/z - 8900 Augsburg-Göggingen 
Hä,Ell

fü öffnungs zeiten: | *i, bitten um Tischreservierung E
E üel. 11.30 - 15.00 u. 17.30 - 1.00 Uhr I relefon (0S21) gg 26 89 ,,8
ä 

L(-l,Er. rI.Jv - IJrVV u. r'rJV - r.vv vru 
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EI

H Kein Ruhetag I 4 vorautomatische Kegelbahnen 
ElL im Keller mit eigenem Eingang Eiä l lm neller mlt ergenem Elngang 
E[

H bei schönem Wetter Sommerterrasse | *ir haben noch Termine frei HfFJ r -.
iueeetrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtrtr El



Routinierl:

) Guo Yuehuo (35)
8-focher Weltmeister
und

V Vikror Veturelli (22)
Nr. 2

peilen mit dem SSV

Mortelo Reutlingen den
Wiederoufstieg in die
TT-Bundesligo I on.

lm Gleichklong:
) Milon Grmon (22)
tschechischer Notionol-
spieler u. WM-Teilnehmer
und

V Jürgen Hegenborth
(23) deutscher Ronglisten-
spieler hoben sich mit dem
ATSV Soorbrücken ll ols
bescheidenes Ziel den
Klossenerholt gesteckt.

Kämpferisch:
A Petr Jovurek
(22) Nr. 3 der
CSFR-Rongliste
und

{ Michoel
Krumtünger (34)
dtsch. Vizemeister
l99l im Mixed
und ihr Club
TTC Frickenhousen
werden hoch
gehondelt.

Voll konzentriert:
A Zons Yiqins (29)

Neuzugong ous Chino
und

{ Soscho Köstner (16)
Vizeeuropomeister I 989
im Schülereinzel vom
TTC Zugbrücke Grenzou ll
wollen sich ebenfolls im

Mittelfeld behoupten.



HOIZ U[m Das Holz-Fach-Zentrum

für Boden Wand und Decke

Fach

his unter's
Hobelware
Paneele
Schnittholz
Parkett
Platten

Leisten
Türen
Gartenmaterial
Regal-Systeme

Dach

Öff nungszeiten

Fachausstellung
Mo. - Fr.7.45 - 18 Uhr
Sa. 8.30 - 12.30 Uhr

Warenabholung
Mo. - Fr.7.45 - 17 Uhr
Sa. 8.30 - 12.30 Uhr

Augsburg-HaunstettenImTal 8'8900
Telefon (0821) 83001-5
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Helmut Grob r die neue Nr. 2 des Post SV
Der gebürtige Augsburger komml vom Erstligisten
ATSV Soorbrücken. "Helmut Grob zieht's in heimot-
liche Gefilde zurück". Unter dieser Uberschrift isr im
Moi ein Arrikel des seinerzeitigen Bezirkspresseworls
Wolfgong Römer in der "Donouwörther Zeitung" er-
schienen, der ein Porträt des neuen sportlichen Leiters
und Spitzenspielers des Posf SV Augsburg zeichnet.
Nochstehend geben wir den Aufsotz - geringfügig ge-
kürzt - mit freundlicher Genehmigung des Autors
wieder.

Vor bold I4 Johren begonn ein neuniöhriger Knirps beim VSC

Donouwörth mit dem Tischtennissport. Er soh gerode mol
über die Plotte - und mqchte dennoch innerholb kurzer Zeil
von sich reden. Durch seine Turniererfolge wurde ouch die
domolige Nochwuchstroinerin des Boyerischen Tischtennis-

verbondes, die ietzige Bundestroinerin Evo Jeler, quf ihn ouf-
merksom. Von ihr, urteilt Helmut im Rückblick, hobe er nicht
nur sportlich, sondern ouch menschlich sehr stork profitiert.

Schon ols l3-iähriger
Helmut Grobs Entwicklung führte schon ols '13-iöhriger in die
erste Herrenmonnschoft des VSC. In dieser Zeit verfügten die
Donouwörther über ein Teom, dqs zusommen mit dem Post

SV Augsburg die Oberligo dominierte. Als '1985 der Aufstieg

in die zweite Bundesligo knopp verpoßt wurde, wor klor: Der
frischgebockene deutsche Jugendmeister Helmut Grob wird
den Verein wechseln. Der domolige boyerische Bundesligist

Steiner Boyreuth betrieb, so Grob, eine "etwos seltsome Ver-
einspolitik": Mqn wollte nur fertige Spieler, interessierte sich

nicht fur Nochwuchsleute.
So wechselie der 17-iöhrige, der zu dieser Zeit im Leistungs-

zentrum Duisburg troinierte und zur Schule ging, zum ATSV

Soorbrücken (den Kontokt hotte mon im Johr zuvor bei ei-
nem Freundschoftsspiel der Soorländer in Donouwörth ge-

knüpft). In seinem ersten Johr in der Fremde wor Helmut
Stommspieler der ATSV-Zweiten, die in der zweiten Ligo spiel-

te, kom ober schon zu sporodischen Erstligo-Einsötzen. Den

großen Sprung ins mittlere Pqorkreuz in der Soison 1986187

bewaltigte er mit Brovour, wos Grob ouf dos inlensive Troi-
ning in Duisburg (wo io zur selben Zeit ouch die spöteren
Doppel-Weltmeister Roßkopf/Fetzner die Grundloge frlr ih-
ren Sprung in die Spitzenklosse schofften) zurückfilhrt.
Am liebsten denkt Helmut qn die Soison 1988189 zurück. Mit
dem ATSV Soqrbrücken wurde er Deutscher Meister, im nq-
tionolen Top 12-Turnier erreichte er Rong vier und gekrönt
wurden die Erfolge durch die WM-Teilnohme. Zurückgewor-
fen wurde der Donouwörther durch eine längere Erkronkung
im Ohober 

-l989. 
Donoch begonn er zu früh wieder mit dem

Troining, verletzte sich und fond ouch in der Vorrunde der

ietzt loufenden Soison nicht zur qlten Störke. ln der Rückrun-

de gob es donn zwor einige gute Einzelergebnisse (so der

Gewinn der Soorlondmeisterschoften im Jonuor), ober in den
Punktspielen mußte er zuletzt einige Mole mit der Bqnk vor-
liebnehmen.

Vier stott sechs
Houptgrund dofür wor ollerdings die Entscheidung des Ver-
bondes, seit dieser Soison in der Herren-Bundesligo mit Vierer-
Teoms onstelle der üblichen Sechser-Monnschoften zu spielen.

Eine zwiespöltige Entwicklung, denn die erhoffte bessere Me-
dienprösenz oufgrund der Spielzeitverkürzung - insbesonde-
re im Fernsehen - blieb ous, und für Nochwuchsspieler ist es

ietzt noch schwieriger, den Sprung in die Eliteligo zu schqf-

fen - stehen doch nur noch vierzig Siommplötze zur Disposi-

tion. Do qb der zweiten Ligo weiter sechs Spieler ein Teom
bilden, ist ein Aufsteiger gezwungen, seine Monnschoft totol
ouseinonderzureißen. Dos schon deswegen, weil sich die
Ligo in den letzten Jqhren hin zu immer mehr Professionqli-
töt entwickelt hot. Auslöndische Spitzenspieler sind die Regel,

und ouch die deutsche Elite ist mittlerweile recht breit.
Helmut Grob sogt der Bundesligo ode - eine Entscheidung,
die er für sich schon im Herbsi letzten Johres getroffen hot.
Neben dem Gefühl, den persönlichen Leistungszenit erreicht
zu hoben, fullte ihn ouch dqs Vollprofidosein, dos der neue

Troiner Glenn Öst zur Bedingung mochte, nicht mehr ous.
Dos Troining hobe ihn zuletzt mehr Energie gekostet ols frü-
her, ouch wegen der mongelnden Erfolgserlebnisse.

Nähe zur Heimotstodt
Somit reifte der Entschluß, im kommenden Wintersemester
ein Studium qufzunehmen und diesem ouch die Prioritöt ein-
zuröumen. Doß er Ökonomie nun in Augsburg studieren wird
und zum dortigen Regionolligisten Post SV wechselt, liegt kei-

nesfolls on einem lukrotiven Angebot ous der Fuggersiodt.
Sportlich und finonziell wöre bei diversen Offerten ous

erster und zweiter Ligo mehr drin gewesen. Wos ihn on Augs-
burg reizt? Neben der Nahe zur Donouwörther Heimot ins-

besondere die Möglichkeit, die Monnschoft sportlich und
orgonisotorisch zu führen. Junge Spieler möchte Helmut im
Troining on seinen Erfohrungen teilhoben lossen, ouch den
Ü bungsleiterschein erwerben.
Hinzu kommt der Ehrgeiz, in der Sportstodt Augsburg mit sei-

nem großen Einzugsgebiet noch dem ongestrebten Aufstieg
in die zweite Bundesligo die Zusommenorbeit mit Portnern
ous der Wirtschoft zu verstörken. Keinen reinen Sponsor will
Grob gewinnen, sondern, wie er es in Soorbrücken von
Georg Rebmqnn gelernt hot, eine Portnerschqft ouf Gegen-
seitigkeit, die ouch Aktionen der Monnschoft fur den' Wer-
beportner einschließt, oufbouen - olso ein löngerfristiges
Proiekt. Somit ist ouch klor, doß Helmut Grob sich für einige
Zeit in Augsburg einrichtet - er sogt von sich selbst, dqß er
nicht der Typ ist, der olle poor Johre den Verein wechselt.
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Die größten Erfolge
und eine kurze Chronik

1927 Gründung ols Postsportverein Augsburg e.V.

Zum 0.l.08..I991 hot der Verein on der Grenzstroße in l1 Abteilungen
2.668 Mitglieder und isi in Augsburg der drittgrößte Sportverein

1948 110 Mitglieder sind in der 1948 gegründeten Tischtennisobteilung

Große Erfolge in der 42-lährigen Geschichte der Abteilung:

1965 Mortin Neß und Peter Stöhle werden deutsche Meister im Doppel

1967 Gewinn der deutschen Pokolmeisterschoft für Monnschoften mit Mortin Neß,
Peter Stöhle und Günter Wuchenouer

1966 - 1972 Die Herrenmonnschoft gehört sechs Johre der l. Bundesligo on

1960 - 1970 Mortin Neß, ous der eigenen Jugend hervorgegongen,

- spielt 60mol in der Notionolmonnschoft

- wird Vizeweltmeister mit der Monnschoft 
.l969 

in München

- gewinnt viele Titel im Trikoi des Post SV

1978 Ausrichter des Europoligo-Spieles Bundesrepublik Deutschlond gegen Schweden

l98l - .I988 
Die Herrenmonnschoft gehört sechs Johre der 2. Bundesligo on

,I988 
Gewinn der süddeutschen Pokolmeisterschoft für Monnschoffen

1982 - 1991 Fünfmol Gewinn der boyerischen Pokolmeisterschoft für Monnschoften

1989 Ausrichter des Lönderkompfes Bundesrepublik Deutschlond
gegen Volksrepublik Chino

1989 4. Plotz in der Regionolligo Süd (dritthöchste Ligo)

1990 3. Plotz in der Regionolligo SUd

1991 2. Plolz in der Regionolligo und Aufstieg in die 2. Bundesligo, Gruppe Stid

e6
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T.wei Faglrgeschäfte
unter einern Dachl

Nutzen Sie am Donnerstag zwei zusätzliche
Abendstunden, um die Erlebniswelt

von ErwinMi,iJüer Ihrem Betten-Spezialisten
und Baby But* Ihrem Baby-Spezialisten

ausgiebig kennenzulernen.

bequeme Anfahrt
kostenlose Parkplätze
direkt vor dem Haus
behagliche Atmosphäre
Spielecke fur die Kleinen
Donnerstags durchgehend
von 9-2O Uhr geöffnet.

o
o

o
o
o

EffiMfu
IHR Betten-Spezialist

8901 Dasing Rudolf-Diesel-Str. I .Tel. 0820516925
8880 Dillingen lrscheiffele-Str. l5 'Tel. 09071/8862
8910 Landsberg Lechwiesenstr. 66 'Tel. 0819ll3ol3

tt il

Öffnungszeiten: Mo:Fr. 9-18 Uhr; Sa.9-12 Uhr; la.Sa. 9-16 Uhr
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Ob am Telefon oder
am Computer, ob
unterwe'gs oder im
B(iro, beider Afbgit
oder in der Freizeit. I
überatl in unserem Land
kommunizieren taqfäq-
Iich Millionen MeriscHen.
Daß sie so selbstverst'änd-
lich, so sicher und unkompliziert miteinander in Verbindung
tretbn können, ist immer äuch unsere Leistung.
Telekom: Unsei" Name steht für Erfahrung, Komöetenzund Know-
how, frrr Hieh-Tbch und beispielhafte SchYittmatherdienste in
pralitisch alllen Bereichen iler Telekommunikation. Wir sorgen
Iür die Vielfalt der Dienste, für die hochmodernen Netze, die -
erstklassigen Geräte q4d qinen vg$r_[dlichen Servic_e-

Wir haben die Erfa[fung und Kompetenz)
für unser Land die Komlnunikation der
Zukunft zu realisieren: ISDN, Glasfasertech-
re $h digitalen Mobilfu4!. 

^üää ;.fi ;-iiän ün§ärä-iri:art und
Leistunesfähiqkeit zum Wohle
aller - frrr Wir"tschaft und Ge
sellschaft genauso wie fürjeden
emzelnen.

-W;---ffi 

#e.Fe.k-o.m.


